
 
 

58706 Menden 

Sozialgericht Dortmund 
Ruhrallee 3 
44139 Dortmund 
Fax: 0231 5415-509 

In dem Verfahren 

S 60 AS 2091/18 ER 

.l.Jobcenter Märkischer Kreis 

wird auf das Schreiben der Beklagten vom 16.05.2018 Bezug genommen. 

29.05.2018 

Dem Vortrag der Beklagten wird vollumfänglich widersprochen. Es liegt keine 

Einstands- und Verantwortungsgemeinschaft im Sinne des SGB II vor. 

Der vormalige Mitbewohner und Vermieter ist weder in der Pflicht der Versorgung, 

noch kommt er dieser nach. Er ist nicht im Leistungsbezug und somit unterliegt er 

keiner Verpflichtung seine persönlichen Daten offen zu legen. Aufgrund der 

Leistungseinstellung ist mein Versicherungsschutz seit November 2017 unterbrochen 

und die medizinische Versorgung gefährdet. 

Am 02.03.2018 übersandte Rechtsanwalt  den Abhilfebescheid der 

Beklagten vom 27.02.2018. Demnach war dem Widerspruch „in vollem Umfang" 

entsprochen worden und der Vorwurf der Einstandsgemeinschaft widerlegt. Das 

Jobcenter hatte dem Anwalt auch seine Gebühren gezahlt. Die Zahlungen an die 

Klägerin blieben jedoch bis heute aus. Eine Information darüber an den 

Verfahrensbevollmächtigten unterblieb jedoch. Die Beklagte steht im offenen 

Widerspruch zu dem eigenen Bescheid. 

Der Vorwurf der Einstandsgemeinschaft war geprüft und nach Androhung einer 

Untätigkeitsklage zurückgenommen worden. 



In dem hier vorgelegten Vortrag der Beklagten werden die gleichen Mutmaßungen 

vorgetragen, die noch am 27.02.2018 mit den Worten „nach nochmaliger 

Überprüfung der Sach- und Rechtslage aufgrund ihres Widerspruches vom 

20.11.2017" zum Abhilfebescheid führten. 

Es kann der Klägerin nicht ernsthaft zugemutet werden, weiterhin bei der 

Bescheiderteilung über Existenzsichernde Leistungen - kaffeesatzmäßigen 

Entscheidungen und Mitarbeiter-Launen ausgeliefert zu werden. 

Erwiesenermaßen ist eine Wohngemeinschaft nicht mit einer Einstands-

gemeinschaft im Sinne des SGB II gleichzusetzen. Diesen Unterschied 

herauszuarbeiten hatte die Beklagte unterlassen. Der Verfahrensbevollmächtigte 

 hatte hier erfolgreich nachgearbeitet. Der Eilantrag fordert somit 

lediglich ein, dass die Beklagte sich an die eigenen Bescheide hält. 

Ein Hauptsacheverfahren kann derzeit noch nicht angestrengt werden, weil die 

Beklagte noch immer nicht über den letzten Widerspruch entschieden hat. 

Der Vermieter hat allerdings bereits auf die neuen Informationen reagiert, und die 

Wohngemeinschaft gekündigt, um seine privaten Daten zu schützen. 

Auch die von der Beklagtenvertreterin behauptete „Verfügungsgewalt" über das 

Konto des Vermieters wurde aufgekündigt. Das Konto stand zu keinem Zeitpunkt zu 

freien Verfügung und es wurden keine Gelder zum Selbstzweck verwandt. Richtig 

ist vielmehr, dass eine Vollmacht nur für einzelne Ausnahmefälle vorgelegen hatte. 

Diese wurde zurückgezogen. Der Beklagten liegt darüber auch ein Nachweis vor. 

Auf die weiteren Mutmaßungen wird nur mitgeteilt, dass die Klägerin den weiteren 

Unterstellungen entgegenwirken will. 

Mit freundlichen Grüßen, 

Anlagen 
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STBINHAUBR · G'ONTHER. 
REcHTSANWÄLTB 

RAB S'rmNHAU1Dl PP.·MAIUclSamS1R.1 ·D-5870&Ml!Nl:>EH 

mor1111111 mm101u 

Jobcenter Mirkischer Kreis 
NeumarbS 
58706 Menden, Sauerland 

per Telefax: 02373/'17249!> 

Sahbarbeftm 
RA Dr. Bit:br 

 J. lohcenter 
Ihr Zeichen: 430-3550003824 

Sehr geehrte Damen Wtd Herren, 

Te!!fon: 
02373/91'40·144 

EILT! 

Blteo b:i allen 2DN;briftcn, 
z.eb!1mgen1 AmnddllDgCD und 
Telefimatm angeben: 
Az.: 5510/17BE1SM BE 

Menden, den 02.01.18 

nach unserem Widerspruchsschreiben vom 20.11.2017 und unserem weiteren 
Schreiben vom 01.12.2017 kommen wir nun erneut auf die obengenannte 
Angelegenheit zurück. Leider haben wir Ihrerseits weder eine Eingangsbestätigung 
noch eine Antwort in der Sache erhalten. 

Unsere Mandantin teilt uns mit, dus sie dringend auf die Leistungen Ihrer Behörde 
zur Sicherung des Lebensunterhaltes angewiesen ist. Es gebt um die Sicherung 
ihrer Existenz. Wir bitten daher dringend um eine Entscheidung. 

Wir teilen mit~ dus wir prüfen, ob wir unserer Mandantin empfehlen werden, einen 
Antrag auf Erlass einer einstweiligen Anordnung zu stellen. 

Mit freundlichen GniBen 

Rechtsanwalt 

Kopie 

JINS SnclNRAVEB" 
R!CHJSANW.&T 
PACRANWAL1 PllR 
VBuicR!!aVl.'OSRBan' 
GlltJDTGClJmml• 
lUlalnAHwALT 
PACHAHWALTDAl1BmrSUarr 

Al.AN TAUDlBN 
RecmMHwALT 
PACRANWAL111nl 
VPHEPPPEL:BT 

Clml&TOPREJl TMJSCB 
Rl!CmSANWALT 
PACHNnrALTMSTRAmllQfT ... .. .. 
KARsmN llC'rn: 
llnaDsANWALT 
PAQMNWALTM 
GBWRIDUCRIN'Rl!an'ssaM'Z 

DJRICSmamAOSDf 
RJ!c:RrsANwALT 
PM:HANWALTl'ORARBsmlRBCHT 

TeoMAB MollRM&Nlil 
RsclrraANwAL"l' 
MDIIAMVIETZD 
RsclmlANwALtlM 
PACIWIWAL1Dl'Jl'OR 
PAMltlBNJlllCHT 
TARJKllOu&wLA LLM. 
R!ICJmlAHwALT 
Clm1nwc llOMABN 
Rllam!ANWALT 
PM:HAMWALTl'Da 
~ 

MARIMl9nl.mrG 
Rl!ClnSANWALTIN 
S1EPAM WBcesUNG 
RsanSAMWALT 

Da. 8DND llCKBR 
ltmrnAHWALT 
80Ro!IBMms1lma. D. 
KA'llWUJIAMOLLIR 
R!arnANv.·ALmr 
Mlirlüehe Str. l 
58706Mmdm 
Td.: 01\73 /9U4 00 
Pa: 0237J19194 m 
WbatlA.pp: 017Y7GM5'7 
blrzld@!lte!nbamr-patbr.de 
'""'~.de 
~ 
Spirlmm~ 
lllAN: Dia 4tStnOHOOO'm rn 
BICz WBLADIDl REM 
Mlrkfselae Buk eG 
JDAHz Dm"50400M)01US5&100 
BIC: GBNO HM1 BON 
BOroBatm: 
Mladstr.ll 
58!53BIMr 
Tel.: 0 23 5J / U 98 479 
11'11: 023 53 I U 98 419 
Stelnl!smer & G&ntlm 
Rdtwnrmt~ 
"Put:Der 
AG Eams Pll·Nr. 3751 
Slt& der l'artlllrsdldt: M9edt11 
Stmwo-Nr.: 32&'57611U50J 
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58706 Menden 

SeUetuiat: 
 

. Jobcenter 

Sehr geehrte Frau  

T.ron: 
02373/91940-144 

Bi= bei al.lcn Zuschrülen. 
Zahlung=, AnmeJd1mpn und 
Telefonaten angeben: 
Az.: 5510/17BE15M ku 

Mend~ den 02.03.18 

E-Mail-Amae: 
 

in obiger Angelegenheit übersenden wir Dmen anliegend das Schreiben der 
Gegenseite vom 27.02.2018 zur Kenntnisnahme und zum Verbleib bei Ihren 
Unterlagen. 

 
 

 
Rechtsanwalt 

JENS Sl'EINRADR' 
RJ!cmsANWALT 
FA.CBANWALT P0R. 
VEKslcmRUNOSJU!CHI' 
GDlUTGtl'Ntlmlr 
REaltsANWALT 
PAalliNWALT Ft!R.AltBl!miltEarr 
AI.AN TAUDJD' 
Rl!CmANwALT 
FAa!ANWALT FOll 
VBRDBISRECHT 
ClmisToP&Ell TAUSCH 
REcflnANwALT 
FAalANWALT PO!. S1BAPR.ECH1' 

Kils'n:N ROTrE 
B.Ec:HIUNWALT 
fACIANWALT F0R. 
GBWERBuamNlEan'sscmm 

DIRKSToclalAUSEN 
RE!c:Ht'UNWALT 
FAQIANWALT FORARBEJtsncHT 

THOMAS MOBKMANN 
llBCKrsANWALT 

MDIAM VIE'IZICE 
llBcB'IUNWlll1N 
FAaL\NWALt'lNFOa. 
fAMIUBNJECHT 
TAJUK BoURABJL\ LL.M. 
RBalnANWALT 

CmusnAN ROMABN 
REcR'l'!WIWALT 
FACHANWA'LT FOll 
VBRSICHBlWNOSRECHT 

MARINA Sl'IElmiG 
RE!cRrsANWALTIN 
StBFAN '\11ltc:BSDNG 
RJ!cHTsANWALT 

DR. BIRND EICDR 
RllarrSANWALT 
BtramllWBISlliR. a. D. 
KATILWNAMOLLBR 
RBarrs.ANWAJ.TIN 
MärUsche Str.1 
58706Mmdm 
Tel.: O 23 73 /9U4 00 
Fu: OD73/!n'4029 
Wha1xApp: 017317428357 
.bmlejfptemha.au-gaenther.de 
'f'P11rW.atdnbautt-peather.de 

~ 
Spamme Hemer-Menden 
IBAN: DE614455 lllO lltl0t'171 D7 
llC: WELA DE Dl DEM 
Mlrklsdle Bank eG 
IBAN: DE73 4SOfi 8809 0112 3SOt 80 
mc: GENODE Ml BGN 
Büro JlaJver. 
Mlltelstr. 23 
58553 BaJ:ver 
Tel.: 02.t53J13 98 47 0 
Pu:l23S3/1398479 

Stelnllaaer & Gßmher 
Recb1sal\wiltl! Parblf.rschaft 
"Partner 
AG Essen. PR-Nr. 3751 
Sitz der Partmncbaft: Menden 
Steuer-Nr.: 32&'5761J8611. 
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STEINHAUER · GÜNTHER 
RECHTSANWÄLTE 

RM STEINHACJJ!K PP.· MAIOOSCHE ST1t. l • D-58706 MENDEN 

11 III llill lllllJll 

Jobcenter Märkischer Kreis 
NeumarktS 
58706 Men~ Sauerland 

per Telefax: 0237319172499 

Sachbearbeiter: Sekretariat: 
 

 J. Jobcenter 
Thr Zeichen: 430-3SSD003824 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Telefon: 
02371191940-144 

Bitto bei allen Zuschriften, 
Zahlungen. Anmeldungen UDd 
Telefonaten angeben: 
Az.: SS10/17BEISM BE 

Menden, den20.ll.17 

E-MoiJ.Adrase: 
 

unsere Mandantin Frau  58706 Menden hat uns mit 
der Wahrnehmung ihrer rechtlichen Interessen beauftragt. Eine auf uns lautende 
Vollmacht fügen wir anliegend bei. 

Unsere Mandantin legt uns Jhren Bescheid vom 13.11.2017 über die Versagung 
von Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhaltes vor. 

Gegen diesen vorgenannten Bescheid legen wir hiermit 

Widerspruch 
ein. 

Dieser Bescheid ist rechtswidrig und verletzt unsere Mandantin m ibren Rechten. 

Sie begründen Ihren Versagungsbescheid damit., dass 1.UlSere Mandantin keine 
Nachweise über die Einkommens· und Vermögensverhältnisse Thres Partners 

JINS SnlNHAVER" 
REarr91.NWALT 
FAClfANWALTft'IJ. 
Vl!RslCUEAVNGSllECHT 

GElmrr GflNTUER• 
REc:HrsANWALT 
FACBANWALT M ARDEJTSltECHT 
ÄLAN TA'VDIIN 
R.EcHISANWALT 
fAOL\NWAtfl'OI. 
VElmlltSRECHT 
Cmusrol"BEll TAVSCU 
llECRl'SANWALT 
FACHANWALT M Snw:!U!CHT 

KAPsrEN RfrITI; 
R.ECHTSANWAL T 
FACHANWALT .FDlt 
OllWERBLIC'HBN REan'sSCBUTZ 

Dmlc~USEN 
REaiTSANWALT 
JIACHAHWALT POR. AUEITSUCHT 
TDOMASM~ 
IEcHTSANWALT 

MIRrAM ""lETZla: 
Rl:CJn'sANWÄLTIN 
F AC:BANWALTIN 101 
F A.MI1JEMll.ECHt 

TARIK BooBABILA. LL.M. 
RECHTSANWALT 

Ce:RlsTIAN ROMABN 
llEcmsANWALT 
FAOWIWALT fOJl 
'VERSKlEIWNGSlll!CHT 
M'.ARDiA STJKMNG 
REcetsANWÄLllN 

STEFAN WECBS1.1NG 
.Rl!CRTSAN\VALT 

Im. BERND EICKJll 
REcllnANWALl 
BCIXGERMEJSTl!R a. I>. 
ICA.mAJr.INA. MOLL!lt 
IEamANWALTDI 
Midische Str.1 
58706 Meod!n 
Tel.; 023 '73 /9194 00 
Fax: Oll 73 /!1194 029 
Wbal!App: 01'73n428357 
)anzltf@ft~ur-pentber.de 
"'"''dcinhauer-pentber.de 
~ 
Spubtse Hauer-Menden 
IBAN: DE614'55 ll10 lroD m1 07 
BCCt WEl.A DJ! Dt DlM 
MirkbdJe BankeG 
IBAN: DE73 4506 eoO!I 0112 3514 00 
BIC: GENO DE M1 llGN 
Biiro BaJver: 
MlUelser. 23 
SRSS3 Halver 
TeL: 0 23 53 / lJ 98 47 0 
F'11:1: 02353/13 98 47 g 
Steinhauer & Gflntller 
.Recbtllnwi.lte Partnerschaft 
'fartner 
AG Eam, PR-Nr. 3751 
Sitz der Putaercehaft: Mellden 
Steer-Nr.: 328/S161J06(11 
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AL: SS10/17BE15M, 20.11.2017 -2-

eingereicht habe, keine Kontoauszüge aller Konten und nicht die Versicherungspolice der 
Württembergischen Lebensversicherungs-AG. 

Wir teilen dazu mit, dass Ihr Bescheid auf einem unzutreffenden Sachverhalt beruht. 

Unsere Mandantin hat keinen Partner. Zwar ist es zutteffend, dass unsere Mandantin in einer 

Wohngemeinschaft lebt, sie bat dort jedoch ihre eigenen Räume und ein ,,.Zusammenleben" im 
engeren Sinne findet nicht statt. Ein wechselseitiger Wille, für andere Personen der 
Wohngemeinschaft Verantwortung zu tragen und füreinander einzustehen, existiert nicht. Eine für 
die Annahme einer Partnerschaft erforderliche Verantwortungs- und Einstehensgemeinschaft 
unserer Mandantin mit anderen Personen ist also nicht existent 

Weiter teilen wir mit, dass unsere Mandantin die Kontoauszüge ihres Kontos eingereicht hat. 
Weitere Konten hat sie nicht. 

Dasselbe gilt für die Versicherungspolice, sie hat sie eingereicht 

Damit ist es im Ergebnis so, dass Sie in Ihrem Bescheid von falschen Voraussetzungen 
ausgegangen sind. Unsere Mandantin ist ihren Mitwirkungspflichten nachgekonnnen. 

Wir bitten darum, 1hren vorgenannten Bescheid zu iiberdenken und unserer Mandantin die ihr 
gesetzlich zustehenden Rechte m gewlbren~ 

Mit freundlichen Grüßen 

  

Rechtsanwalt 



AOK NORDWEST 1 Postfach 11 53 1 58634 Iserlohn 

Frau 
 

 
58706 Menden 

Mahnung 

Sehr geehrte Frau  

D~~~- 1 NORDWEST 

Gesprächspartner/-in 
Alexandra Elei 

Telefon 
02371 8084-59 

Telefax 
02371 8084-74 

E-Mail 
alexandra.elei@nw.aok.de 

Unser/Ihr Zeichen 
(RD17.11.2. 11 ) P498826146 

Datum 
23.05.2018 

trotz Erinnerung haben wir die Beiträge für Ihre freiwillige Versicherung noch nicht vollständig 
erhalten. Die bis zum 22.05.2018 eingegangenen Zahlungen wurden berücksichtigt. 

Bitte überweisen Sie uns den in der Aufstellung genannten Gesamtbetrag innerhalb einer 
Woche nach Erhalt dieser Mahnung (§ 3 Abs. 3 Verwaltungs-Vollstreckungsgesetz). Sollten Sie 
diese Zahlungsfrist nicht einhalten, müssen wir leider den Betrag zwangsweise einziehen. 

Ihr Leistungsanspruch in der Krankenversicherung ruht weiterhin, solange Sie den genannten 
Betrag sowie zwischenzeitlich fällig gewordene Beiträge nicht vollständig gezahlt haben. Für die 
Zeit davor verbleibt es in jedem Fall beim Ruhen der Leistungen. 

Wenn Sie den Rückstand nicht in einer Summe zahlen können, setzen Sie sich bitte mit uns in 
Verbindung oder wenden Sie sich an den Sozialhilfeträger. Dieser prüft, ob die Beiträge 
aufgrund Ihrer Einkommens- bzw. Vermögensverhältnisse übernommen werden können. 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihre 
AOK NORDWEST 
Die Gesundheitskasse. 

Anlage 

Das Schreiben wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift gültig. 

v 
~I Treppenstraße 9 Öffnungszeiten 

montags bis mittwochs 
donnerstags 

weitere ServiceinfonnatJonen 
finden Sie auf der Rückseite. ~ 58638 Iserlohn 

0... c .c 
CO 
::? 

1 

freitags 
und nach Vereinbarung 

08:30-17:00 Uhr 
08:30-18:00 Uhr 
08:30-16:00 Uhr www.aok.de/nw 
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Beitragskonto-Nr.: P498826146 

Aufstellung des Rückstands: 
Buchungstext 
Säumniszuschlag ( 1 % ) 
Beiträge 
Mahngebühr 
bereits gemahnte Beträge 
Gesamtbetrag 

von 

01.04.2018 

zzgl. befristet niedergeschlagene Beiträge 

(Gutschriften sind mit einem Minuszeichen gekennzeichnet.) 

bis 

30.04.2018 

AOK NORDWEST 
Die Gesundheitskasse. 

Datum 
23.05.2018, Seite 2 

Betrag 
7,16 EUR 

179,80 EUR 
5,00 EUR 

564,97 EUR 
756,93 EUR 

1.620,88 EUR 



/) 

SENDEBERICHT 

DATUM/UHRZEIT 
FAX-NR./NAME 
0.-DAUER 
SEITE(N) 
OBERTR 
MODUS 

05/04 14:51 
023739172499 
00:06:46 
10 
OK 
STANDARD 
ECM 

ZEIT : 05/04/2018 14:58 
NAME : AL.FREClff 
FAX : 023718328845 
TEL : 023718328618 
S-NR. : E75193G7N346859 

~ Zutmffendes bifte ankreuzen 

Anschrift der anzumietenden Wo Wohnort Straßa Hausmm\Mer 

Art des Mletve.i-hiltnisses tf4ia~ptmieter DUntermleter . O sonstiger 
. Nutzungsberechtigter 

t;s beste~t ein schriftlicher Mietvertra9 · . . .. Dja }ti nein 

Es handelt sich um einen staffelmietv~g Cja . O nein 
p • 

0 neil\ bef~tet bis -----· /JI· a:J,, w,,, K 

(bitte~ Ober kOnftige M"ielhOhan vorlegen) 

Die Mle~er ist unbefristet· · ~ja 

Das Mletverhaltnis begann/ beginnt am 
• • • • t 

Das Mi~tverhältnis wurcte. gekOndlgt ZW'!' 
Das Haus wurde erbaut Im Jahre 

Das Haus hat eine GesamtwOhnflt!che von · · 

Die Wohnung' wurde bezugsfertig am 

Die Wohnung wurde mit öff~nUichen Mitteln gefOrdert 

es ist ·eine GemetnschaftsWaschan1aga· mit WUchmaschine vorhanden 

tn ~'chem Stockwerlc lieg[~ Wohnung des Mieter:s? 

W&e v.iele ·personen ziehen eint lebaf! in der Wotinung? 

Heizungsart 
D t=lnielhelzung ~~mmelhelzung a Eiagenheizung 

AJor. ~m 
,J..4 sh4 ,Zlii~ 
Dja 1Fnein 
Dia "'nein 

.ÄiQ6Bp1t .3 
A 'iJ~r-rizrJ · 

D FemheiZung 

„ Energieart 
001 -;Gas ·. Cl Kohle I KokS a .Strom • ll andere: -----.....-----..-------

die HeJzungsantage ~nein 

Oie W~ersorgung etroliJt llbeT .· { elnen Wännemengenzähler 
DurchlauferhftZer · 

aja 
C-ja 
Cja 

. 'P.(nei~ 
~ein 



 
 

58706 Menden 

Ihr Zeichen: 
Ihre Nachricht: 
Metn Zeichen: 416 • 35502  

v.t-35502-01446/16 
Kundennummer: 3550  
(Bel (eder Antwort bitte angeben) 
BG-Nummer: 355021  

·Name: Frau Ro  

Widerspruchsverfahren 

Sehr geehrte Frau  

Durchwahl: 
E-Mail: 
Datum: 

02371 905 991 
Anja.Ro @jobcenter-ge.de 
30.Juni2016 

über Ihren Widerspruch kann ich noch nicht entscheiden. 

Schicken Sie mir bitte folgende Unterlagen: 
Aus der zuletzt eingereichten Mietbescheinigung geht hervor, dass Mietzahlungen per Über-
weisung erfolgen. Bitte weisen Sie die entsprechenden Mietzahlungen für Mai und Juni auf 
Ihren Kontoauszügen nach. 

Sollte ich bis 14. Juli 2016 keine Antwort erhalten, werde ich davon ausgehen, dass Sie sich 
nicht weiter äußern wollen. Ich werde dann aufgrund des mir bekannten Sachverhaltes ent-
scheiden. 

"-" Mit fre ndlichen Grüßen 
imA ag 

Postanschrift 
JollcefWlr MaJkischer Kreis 
Auslagenmg Brausestt&Do 
Brausestr. 13-15 
58638 lsedohn 
Besuchenidrosso 
Brausestr. 13-15 
50638 lsedohn 

BenkveJbfnduna ~ltan 
~ Mo-Ml7.30·12.30Uhr 
Bundosbanlc Do 7.30 • 17.00 Uhr 
BIC: MARKDEF1760 Fr 7.30-12.30 Uhr 
IBAN: DE50760000000076001617 .pen&lllche Vorsprache nur 

nach Tennlnvenilnbanmg 



AOK NORDW EST 1 Postfach 11 53 1 58634 Iserlohn 

Frau 
 

 
58706 Menden 

Mahnung 

Sehr geehrte Frau  

D~~~. 1 NORDWEST 

Gesprächspartner/-in 
Alexandra Elei 

Telefon 
02371 8084-59 

Telefax 
02371 8084-74 

E-Mail 
alexandra.elei@nw.aok.de 

Unser/Ihr Zeichen 
(RD17.1 1.2.11 ) P498826146 

Datum 
23.05.2018 

trotz Erinnerung haben wir die Beiträge für Ihre freiwi llige Versicherung noch nicht vollständig 
erhalten. Die bis zum 22.05.2018 eingegangenen Zahlungen wurden berücksichtigt. 

Bitte überweisen Sie uns den in der Aufstellung genannten Gesamtbetrag innerhalb einer 
Woche nach Erhalt dieser Mahnung (§ 3 Abs. 3 Verwaltungs-Vollstreckungsgesetz) . Sollten Sie 
diese Zahlungsfrist nicht einhalten, müssen wir leider den Betrag zwangsweise einziehen. 

Ihr Leistungsanspruch in der Krankenversicherung ruht weiterhin, solange Sie den genannten 
Betrag sowie zwischenzeitlich fä llig gewordene Beiträge nicht vollständig gezahlt haben. Für die 
Zeit davor verbleibt es in jedem Fall beim Ruhen der Leistungen. 

Wenn Sie den Rückstand nicht in einer Summe zahlen können, setzen Sie sich bitte mit uns in 
Verbindung oder wenden Sie sich an den Sozialhilfeträger. Dieser prüft, ob die Beiträge 
aufgrund Ihrer Einkommens- bzw. Vermögensverhältnisse übernommen werden können. 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihre 
AOK NORDWEST 
Die Gesundheitskasse. 

Anlage 

Das Schreiben wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift gültig. 

'<!' 
,....1 Treppenstraße 9 
~ 58638 Iserlohn 
Cl. 

Öffnungszeiten 
montags bis mittwochs 
donnerstags 

08:30-17:00 Uhr 
08:30-18:00 Uhr 
08:30-16:00 Uhr 

Weitere Sorvicelnfonnationen 
finden Sie auf der Rückseite. 

c 
.!:: 
('O 

::? 
1 

freitags 
und nach Vereinbarung 

www.aok.de/nw 



Wichtigelnfor'mationen ~hrer AOK NORDWEST 

Bankverbindungen 

Förde Sparkasse 
Kto.-Nr.: 1 400235 600 
BLZ: 210501 70 
IBAN: DE49 2105 01701400235600 
BIC: NOLADE21 KIE 

Commerzbank AG 
Kto.-Nr.:' 362 002 800 
BLZ: 440 400 37 
IBAN: DE38 4404 00370362002800 
BIC: COBADEFFXXX 

Deutsche' Bank AG ' . 
Kto.-Nr.: 120600200 
BLZ: 440 700 50 
IBAN: DE94 4407 0050 0120 6002 00 
BIC: DEUTDEDE440 

Institutionskennzeichen (IK) 
103411401 

Betriebsnummer 
33526082 

Herzlich willkommen 
Persönlich vor Ort: mit dem dichtesten Kundencenter-Netz 
Kompetent und kostenfrei 24 Stunden am Tag: 0800265 5000 
Rund um Ihre Gesundheit bestens informiert: aok.de/nw 
Bequem in Ihrem Online-ServiceCenter: nordwest.meine.aok.de 

AOK - Gesundheit in besten Händen. 

JJ 
FSC 
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MIX 
PQpler Qua ver· 
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FSCO C013421 



 

Beitragskonto-Nr.: P498826146 

Aufstellung des Rückstands: 

Buchungstext 
Säumniszuschlag (1%) 
Beiträge 
Mahngebühr 
bereits gemahnte Beträge 
Gesamtbetrag 

von 

01:04.2018 

zzgl. befristet niedergeschlagene Beiträge 

(Gutschriften sind mit einem Minuszeichen gekennzeichnet.) 

bis 

30.04.2018 

AOK NORDWEST 
Die Gesundheitskasse. 

Datum 
23.05.2018, Seite 2 

Betrag 
7,16 EUR 

179,80 EUR 
5,00 EUR 

564,97 EUR 
756,93 EUR 

1.620,88 EUR 




